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Niederschrift  15.17.OB .02 Gremium: Ortsbeirat Burg-Gemünden 10. Legislaturperiode  

Datum:  Dienstag, 10.02.2015 um 19:30 Uhr – 20:00 Uhr im Sitzungszimmer des DGH Burg-Gemünden   

Anwesende : Fritz Wittchen (OV), Regina Stein, Reinhold Rühl, Peter Krug, Gerhard Fleischhauer 

Entsch. : Reinhard Sann, Luise Müller Mitglieder 

Unentsch. :  

 
Gemeindevorstand/ 

Gemeindevertretung 
: Bgm. Lothar Bott, Beigeordneter Eckhard Kömpf, Beigeordneter Christoph Schad, Gemeindevertreter Roland Wagner  

 Gäste : Udo Richber (Leiter des Bauhofes),  

Sitzungsleitung  : Fritz Wittchen (OV)    Schriftführung: Gerhard Fleischhauer 

Tagesordnung: 

TOP und  Drucksa-
chennr. 

Betrifft Bemerkungen Aktenzeichen 

15.17.OB.01. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit 

Der Vorsitzende des Ortsbeirats, Ortsvorsteher Fritz Wittchen, begrüßt alle Anwesenden und stellt die 
ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit fest. 

 

  

15.17.OB.02. Widerspruch/Einspruch gegen das Protokoll der 16.Sitzung vom 29.07.2014 

durch Peter Krug per Email am 08.08.2014  

 

Beim o.a. Protokoll wurden Fehler festgestellt. Dem Widerspruch/Einspruch wird stattgegeben. 

Folgende Fehler werden festgestellt: 

1. Das Datum ist nicht korrekt. 

2. Die Örtlichkeit der Sitzung wurde nicht angegeben. 

3. Eine nachträgliche handschriftliche Änderung des Protokolls, hier der anwesenden Personen, 
ist nicht zulässig. 

4. Das Abstimmungsergebnis zur Aufnahme der Investitionswünsche in die Haushaltspläne der 
Jahre 2015 und 2016 ist nicht angegeben.  

 

 027.23 
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Beschluss: 

 
Der Ortsbeirat beschließt: Die Fehler sind zu korrigieren. Folgende Korrekturen 
sind vorzunehmen: 

1. Als Datum ist der 29.07.2014 festzuhalten. 
2. Die Örtlichkeit der Sitzung ist das Sitzungszimmer des DGH in Burg-

Gemünden. 
3. Als anwesendes Mitglied des Gemeindevorstands wird Eckhard Reitz 

genannt, der Name Eckhard Kömpf ist zu streichen. 
4. Die Ortsbeiratsmitglieder stimmten für die Aufnahme der genannten In-

vestitionswünsche 
- Erneuerung der Mauer am Backhaus 
- Zwei neue Elektroöfen im DGH 
in die Haushaltspläne der Jahre 2015 und 2016. 
Das Abstimmungsergebnis: 
7 JA-Stimmen, Keine Enthaltungen, Keine Nein-Stimmen.  

 

Dafür: 5 Dagegen: 0 Enthaltung: 0 

 

 

15.17.OB.03. Backhausvorplatz (Mauer) 

 

Nach Erläuterungen von Bürgermeister Lothar Bott steht die Behebung der Schäden an der Mauer auf 
dem Backhausvorplatz auf der Agenda des gemeindlichen Bauhofs für 2015. Die Reparaturarbeiten 
konnten im Jahre 2014 aufgrund von Personalmangel nicht in Angriff genommen werden. Es erfolgen 
ausschließlich Reparaturarbeiten zur Werterhaltung der bereits vorhandenen Bausubstanz.   

 

Der Ortsbeirat Burg-Gemünden nimmt die Erläuterungen zur Kenntnis. 

 

 765,32 

15.17.OB.04. Sanitärgebäude Festplatz 

Bürgermeister Lothar Bott erläutert, dass ein Nutzungsvertrag mit einem Vertragspartner von der Ge-
meindeverwaltung entworfen und dem Ortsbeirat Burg-Gemünden zur Kenntnis- und ggf. Stellungnah-
me vorgelegt werden wird, sobald der Vertrag aufgesetzt worden ist. Dieser Entwurf kann dann im Orts-
beirat, wie beim möglichen Vertragspartner diskutiert und möglicherweise geändert oder ergänzt wer-
den. Derzeit herrscht ein vertragsloser Zustand. Einen Schlüssel hat zurzeit nur der Ortsvorsteher.  

 

Der Ortsbeirat Burg-Gemünden nimmt die Erläuterungen zur Kenntnis. 

 602.11 
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15.17.OB.05. Verschiedenes 

1. Ortsbeiratsmitglied Regina Stein regt an einen Plan zu entwerfen, was zu tun ist, sollte Burg-
Gemünden beim Hessischen Fernsehen als „Dolles Dorf“ aus dem Lostopf gezogen werden. 
Die Mitglieder des Ortsbeirats werden ihre gesammelten Ideen zur nächsten Sitzung des Bei-
rats vorbringen. Interessant wird hierbei vor allem Außergewöhnliches sein. 

2. Ortsbeiratsmitglied Peter Krug regt an das grüne Schild „Spielpatz“ am ehemaligen Kinderspiel-
platz „Käutchen“ zu entfernen. Bürgermeister Lothar Bott sagt die Entfernung durch den Bauhof 
zu. 

3. Bürgermeister Lothar Bott berichtet über Beschwerden der Bürger einer durch die neue LED-
Beleuchtung der OVAG zu geringer Ausleuchtung des Rad- und Fußwegs zwischen den Orts-
teilen Burg- und Nieder-Gemünden. Schätzungen zufolge würde eine Erneuerung der Beleuch-
tungskörper ca. 20.000,00 € verschlingen und wird daher als zu teuer angesehen. Sollte der 
Rad- und Fußweg in der Zukunft im Rahmen einer Straßenverlegung auf die andere Seite ver-
legt werden, könnte der Vorschlag einer Erneuerung und besseren Ausleuchtung wieder aktuell 
werden.  

4. Ortsbeiratsmitglied Peter Krug teilt mit, dass das Schild „Dorfgemeinschaftshaus“ am Backhaus 
von Karl-Heinz Theiß restauriert wurde und nun wieder an seinem angestammten Platz hängt.  

  

 

Für das Protokoll: Burg-Gemünden, den 10.02.2015     

 

Wittchen                Fleischauer  
Ortsvorsteher                                         Schriftführer 


